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NEWSPoint 
Software für das Baugewerbe 

 
Bildungsfonds / Vollzugsfonds 
 
Ab 01. Juli 2008 treten nach dem neuen SBV Gesamtarbeitsvertrag, der Bildungsfonds und Vollzugs-
fonds in Kraft. 
 
Folgende Einstellungen müssen im Sorba Salair diesbezüglich vorgenommen und beachtet werden. 
 

1. Vollzugsfonds  

AG: 0.02 % 

AN: 0.42 % 

 

2. Bildungsfonds 

AG: 0.58 %  

AN: 0.00 % 

 
Beide Ansätze beruhen auf der SUVA-pflichtigen Lohnsumme. 

 

Zu beachten ist nun, dass der 13. Monatslohn über den jeweiligen Zeitraum pflichtig ist. Das heisst, 

dass bei einer Auszahlung Ende Jahr somit nur der 13. Monatslohn über den Betrag, welcher vom 01. 

Juli 2008 bis Ende Jahr anfällt, für den Vollzugsfonds pflichtig ist. (Analog dazu die Belastung des Bil-

dungsfonds). 

 

Die Einrichtung: 

 

1. Alle Lohnläufe bis 30. Juni 2008 müssen verbucht sein. 
 

2. Firmendaten: Parifonds (Bildungsfonds auf 0.58) ändern. 

Im Lohnlauffenster wählen Sie bitte unter Stammdaten -> Firmendaten aus und gehen auf 

die Tabelle Diverses. Unter Extras wählen Sie Neues Gültigkeitsdatum und setzen 01.07.08 

ein. 
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3. Im Personalstamm, müssen diejenigen Mitarbeiter welche den Abzug haben mit „J“ gekenn-
zeichnet sein, dafür muss ein neues Gültigkeitsdatum gesetzt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 Die Einstellungen sind somit für den Bildungsfonds vorgenommen. 

 

4. Für die Berechnung des Vollzugsfonds, müssen neue Lohnarten kreiert werden. Unten sehen 

Sie die Lohnarteneinstellungen der benötigten Lohnarten.  

 

Um diese Einstellungen vorzunehmen, müssen Sie Lohnläufe -> Stammdaten -> Leistungs-

/Lohnarten aufrufen. 
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Nun sehen Sie die Lohnarten vor sich. Mit Insert fügen Sie eine neue Zeile ein und mit F3 öff-

nen Sie die leere Maske: 
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Über Fenster gelangen Sie in die Lohnartenberechnung und Basenzuteilung. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Die Lohnarten sind wie folgt aufzubauen: 
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Die folgenden Einstellungen sind einzugeben: 

 
Lohnart 6711, Vollzugsfonds AN 
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Die folgenden Lohnarten sind einzurichten, falls per Ende Juni kein 13. ML ausbezahlt wurde: 
 

Lohnart 6712, Hilfslohnart Vollzugsfonds 13. ML 
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 Lohnart 6713, Vollzugsfonds Korrektur 13. ML 
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 Lohnart 6714, Vollzugsfonds Korrektur 13. ML. Aust. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



März 2008           Seite 
9/11 

 

 
 

 Lohnart 6715, Hilfslohnart Vollzugsfonds Korr. Anzahl 
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 Lohnart 9551, AGB Vollzugsfonds 
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Lohnarten Erklärung: 

 

- 6711 Vollzugsfonds wird aufgrund UVG-Lohn berechnet. 

 

- 6712 „Merkt sich den 13. ML Anspruch“ damit man Ende Jahr weiss wie viel wirklich 

pflichtig ist. 

 

- 6713 und 6714 Negieren vom Saldo 13. ML Anspruch den Saldo von 6712. Somit gibt’s 

eine Differenz welche die ersten 6. Monate darstellen. Ebenfalls wird der Saldo von 6714 
abgezogen (im Falle, dass diese Korrektur schon mal geschehen ist.) Diese Summe mul-

tipliziert mit dem Ansatz wird als positiver Wert in die Lohnabrechnung im Dezember  

oder bei Austritt gerechnet (somit wäre der im 6711 zu viel abgezogene Vollzugsfonds 

korrigiert). 

 

- 6715 merkt sich die Obigen (6713 und 6714) Werte, falls z.B. im Dezember mehrere 

Lohnläufe geschehen. 

 

� Diese Einrichtung funktioniert nur, bei Firmen welche als 13. ML den 13. ML-Anspruch 

auszahlen. Wenn eine Firma den 13. ML direkt nochmals als normalen Monatslohn 
auszahlt, muss bei 6713 und 6714 anstatt: 

 

 

 

 

Lohndaten Feld 1 stehen. Der Rest bleibt gleich. 

 

 

5. Die Lohnarten 6712 - 6715 sind am 01.01.2009 wieder inaktiv zu setzen. 
 

 

 

Bei weiteren Fragen oder Unsicherheiten beim Einrichten, stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne 

zur Verfügung. 

 

Auf Wunsch übernehmen wir für Sie auch gerne diese Einstellungen. Bitte melden Sie sich diesbezüg-

lich bei uns in St. Gallen für einen Termin vor Ort.  

 

 
 

+   Jahressaldo Lohnart     4900;4910 

+   Lohnart Total         4900;4910 
        


